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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis .
Nro . 6, . Mittwoch den 3o . July 1817 .

Mit Trostherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Se . König ! . Hoheit der Großherzog haben die
erledigte Evangelische Lutherische Pfarrei Blankenloch ,
Evangelischen Dekanat - Karlsruhe , Pfinz - und Enz -
Kreises , dem Pfarrer in Weingarten , Ferdinand Kart
Aß um , gnädigst verliehen . Die Bewerber uw die
hierdurch erledigte Ev . Lutb . Pfarrei Weingarten ,
deffelbigen Kr . ises, Ev . DecanatS Durlach , mit einem
KvwpktcnzAnschlag von 501 fl . und gleichem wahren
Ertrag baden sich binnen 6 Wochen durch ihre Spe -
zialate oder Dekanate bei der obersten Evangelischen
Kircheobehörde vorschriftmäßig zu melden .

Durch das Ableben des Lehrers Elf » er ist der
Katholische Schul - und Meßmerdienst zu Waibstadt ,
( Amt « ReckarfchofSheim ) mit einem Erlrage von etwa
550 fl . an Geld , Aehntertrag und Accidenzien zugleich
« der mit der Verpflichtung zur Unterhaltung eine «

ständigen Präzeptors in Erledigung gekommen . Die

Kompetenten haben sich binnen 4 Wochen vorschrift -

mäßig bei dem NeckarkceisÄinklorium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andnrch werden alle chiejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter

'
dem Präzvviz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Stadt und 1 , Landamt Bcuchsal .

( i ) zu Bruchsal an den v « üorben - n Bürger
und Metzgermeister Jakob Neuert binncn vierzehn

Tagen bei Großherzogl . AmtSrevisorat , indem sonst
du Bertheilung und Verweisung des Vermigens an
die Erben stall haben wird . Aus dem

Bezirksamt Bühl .

(0 zu Wald matt an den Bürger' und Reb¬
mann , Lorenz Seiter , auf den 5 . August d. I .
bei der LiquibationsKommifsion im .Wirlhshause zur
Linde in Bühl . Aus dem !

Bezirksamt Ep pl ngen .

( 1) zu Be rwan gen an den vormaligen Sol¬
daten Michael Körble auf den > 4 - August d. I . vor
dem ThellungsKommiffariat zu Herwangen . Aus dem

BezirksAmt Ettenheim .

(3 ) zu Kippenheim an ^ zen Bürger Joseph
Hirsch auf Montag den 11 . ÄUjuft d . I . vor dem
TheitungsKommissariac Morgens um 9 Uhr in der
Kronen zu Kippenheim .

( 3 ) zu Rust an den in Gant gekommenen alt

Mathias Schmidt auf Montag den 4 . August
d . I . vor dem TheilungsKvminiffär im Ochsen zu
Rust . AuS dem ^

Bezirksamt Gengenbach .

( 1 ) zu Berghau pl en an den in Gant er¬
kannten Peter Hanßmann , bürgerlichen Taglöh -

ner , und seiner verstorbenen Ehefrau , Maria Anna

Lienhard , auf Montag den 25 . August d . I . in

dem ÄroaeuwiithShause zu Berghaupten vor dem

TheilungsKommiffär . Aus dem

Bezirksamt Kenzingen .

( , ) zu Bombach an nachbenannte fn Gant
erkannte Bürger , al » Marx Muß er den alten und

Joseph,B 0 s b a r d aufMontag den n . Augustd . 3 .
An Matheus Meyer und Mathias Meyer

auf Dienstag den » 2, August d . I .
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An Warhiat Schmidt und Sebastian Stä -
delin den Alien auf Mittwoch den « 3 . August d.
I . bei Großh . AmtSrevisoral zu Kenzingen . AuS dem

Bezirksamt RheinbischoffSheim .

(3 ) zu Linx an d«n in Gant gerakhenen Bür¬

ger Georg Roß auf Montag twifi8 August d . I .
Vor der TheUungsKommsssion im WirthohauS zum
Ochsen in Linx . Aus dem

Bezirksamt Stein .

( 2) zu Stein an den Daniel Brecht , ehe¬

maliger Bestand « auf dem lialhannenlhaler Hof ,
der Heumaden genannt , auf Montag den , 8 . Aug .
d . I . , Vormittags auf dem RaihhauS zu Stein .

( 0
*

Karlsruhe . fSchuIdenHquidaiion . l Gegen
den hiesigen Bürger und Salfensiedeimeister Golllieb
Schmidt , >m ersten Grad mundrodl , ist nunmehr
der Gantprozeß erkannt , weswegen alle diejenige » ,
welche an dessen Vermögen noch etwas anspiechen wol¬
len , und den 30 . vorigen Monat - es nicht gcrhan
haben , aufgefvrderl werden , Montag - den 25 . Aug -

d. I . Bor - und Nachmittags bei Strafe des Ausschlus¬
ses vor der Kommission im Gasthaus zum Ritter mit

den BeweisUrkunden zu erscheinen .
Karlsruhe den 25 Julr , 8 ' 7-

Großhecz . Sradlamt .

( , ) Karlskitthe . fSchuldrnliquidation . ! Zum
Behuf der richterlich erkannten Slernenwi '. lh Z im¬

mer m ä Nischen VermögenSSeparation werden alle

diejenigen , welche etwas an die hinterlass . ne Vermi -

genSmass » des Slernenwirkh Z i m m e r m a n n zu for¬
dern haben , erinnert , sich bionen l 4 Tagen bei dem

Großherzo ^ l . St idtamtsRevisorat dahier zu melden ,
und die BeweisUrkunden zu prsduziren , um so ge¬
wisser , al « sonst die Ehefrau , wenn sie sich auch der

Gütergemeinschaft theilhaflig macht , dennoch nur in

soweit für tenenl erklärt werden wird , alS das auS

decselb. n ihr zugekommene , ihre gesetzmäßrge Rück -

sirderung übersteigt . Karlsruhe den 25 . SultiSt ? .
Großherzogl . Sladtamk .

M u nd tod t - Er kl ä r u ngen .

, Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust -der , Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtokt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontradirt werden . Aus dom

Bezirksamt Gengenbach .
(r ) von Oberharmersbach dem schon im

Jahr 1803 als mundtodt erklärten Hofbauer Lorenz
Nok und dessen Ehefrau , Katharina Düffner ,
deren jetziger Pfleger der Hvfbauer Severin Heiz »
wann ist . AuS dem

Stadtamt Karlsruhe .
(Z ) von Karlsruhe dem hiesigen Schutzbür -

ger und Taglöhner Friedrich Stab l , dessen Pfleger
der Zimmerman » Markstahler , von hier , ist .
AuS dem

Landamt Karlsruhe .

( 1 ) von Linkenheiw dem Jung Gottlieh
Lang , bissen Pfleger der dasige Bürger Johann
Jakob Ratzel ist.

lr ) Bifchofföheim . ^Bekanntmachung .^
Unterm heutigen wurde vie Mundtodtmachung der
Nikolaus Ludwig von Lichienau , da derselbe sich
eines bessern Lebenswandel - beflissen , aufgehoben .

Bifchofföheim am h . Sl . den 16 . Juli > 8 > 7 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermög ; »
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeUefert werde » . AuS dem

Bezirksamt Et l̂enheim .

. ( 3 ) von Kippenh « im der seit 30 Jahren
abwesende Anton ^ lem , dessen D . rmvgen in 79fl ,
besteht . Aus dem

Bezirksamt Konstanz .

(3 ) von Güttingen der Mathias W e i d .
m ann , welcher gegen 22 Jahre abwesend ist , ohne
daß seither einige Nachricht von ihm einging .

(2) von Wollmatingen der Ignatz O « h r i,
welcher >m Jahr > 8« l . in k. k. östr . Militärdienst « trat ,
uyd im Jahr 1809 in die franz . KriegSGefangen -
schast gerieih , von dieser Zeit an aber nichts mehr
von ihm gehört wurde . AuS dem



BtjirNtmf Lahr .

^r ) von Heiligenzell der seit vielen Jahren

«kwesend» l - dige Bürg - rssohn Joseph Jox , dessen

unter Pflegschaft stehende - Vermöge « in etwa 90 fl .

destehk. Au » dem

Be,irk « amt Philipp « - u rz .

<r ) von Rheinsheiw der Martin Bopp ,
welcher vor ungefähr 30 Jahren nach Ungarn mit

seiner Familie »» «gewandert , und seil 27 Jahren

nicht « mehr von sich hören taffen . Au « dem

Bezirksamt Wald « hut .

(3 ) von Waldsh ul der seit 26 Jahren von

Hause abwesende Adam T h 0 m a , Schuster von

Professton .

(3 ) Bruchsal . sErbvorladung . ) Die zwey
Brüder Stephan Ernst und Phil ' pp Ernst von

Bruchsal , oder ihre etwaige Leireserben , deren

Aufenthalt seit langen Jahren hier unbekannt ist ,
werden hiermit öffentlich vorgeladen , binn . n Jahr
und Ta ^ hier zu erscheinen , um über da« ihnen von

ihrer Mutter anerfallene Vermögen selbst zu verfü¬

gen , als sonst damit nach Inhalt der mütterlichen
Disposition Verfahren , und ihr SlirfVal . r Franz
Schmitt in den fürsorglichen Besitz desselben gegen
Sicherheit gesetzt werden solle .

Bruchsal den t » . Juli 18 >7.
Großherzogl . Stadt - und erste« Landamt .

si ) Heidelberg . ( Erbvorladunz . ) Peter

Janso n von hier , befindet sich schon mehrere Jahr »

m der Fremde , und besitzet dermahl ein Vermögen
von 231 fl . 27 kr . Derselbe oder seine etwaige Lei-

trSercei , haben sich 5« dessen Empfang in Zeit drei
Monaten dübier zu melden , oder zu gewärtigen ,
daß die sich darum gemeldet habenden nächsten Erben

in dessen fürsorglichen Besitz gesetzt werden .
Heidelberg den 22 . Ju y »8 >7-

Gcoßh . Sladtamk .

( i ) Mannheim . ( Erbvorkadung . ) Dermög
Weisung de« Großherzogl . Bad . Hofgerichts sotten
die dahier in Deposit » beruh . nden 248 fl 38 - kr.

zur Masse des längst verlebten OberProviantmeistgrs
Johann Nikolaus Bender gehörig , unter die drei
Bender ' sche Stämme , nehmlich des Michael Au .

gust , deS Wilhelm Bender und des Zehner ,
schen vertheilt werden . Da nun die Betheiligten
bisher nicht ausfindig gemacht « erde» konnten , so

werden diejenigen , so ihr Erbrecht auf gedachte Maffe

gesetzlich begründen können , unter dem RechkrNach -

theil de« Ausschüsse « zu deß' allsiger Anmeldung auf
den 17 . November d . I , Morgens , 0 Uhr , vor

Großherzogl . Amtsrevisorat dahier vorgeladen .
Mannheim den 22 . Juli >8 ' 7-

Großherzogl , Sradramk .

( 1 ) Pforzheim . ( Ecbvorladung . ) Der schon
vor mehreren Jrbren au « hiesiger Gegend weggez»,

gene Mühlenbeständec Johann Schindler von

Karlshaustn wird andurch öffentlich aufgefordert , sich

binnen einem Jahr dahier um so gewiss. r zu melde »

und feine väterliche Erbschaft in Empfang zu neh¬

men , als sonst solche seinen darum nachgesuchken näch¬

sten Verwandten in nutznießliche Verwaltung gege¬
ben werden wird . Pforzheim den 23 . J « !i >8 » 7.

Großherzogl . Stadt - und erstes Landamt .

( 2 ) Stockach . jErbvoriabung . l Franz Xaver

Ruf , ei» Sobn de« verstorbenen hiesigen Scharf¬
richters Joh . J .ckob R u f , ist schon seit mehrere »

Jahren bei Großh . Militär vermißt und abwesend ,

ohne daß men seinen Aufenthaltsort , aller Nachfor¬

schungen ungeachtet hätte in Erfahrung bringen
können . Auf Betreiben seiner Anverwandten wild

derselbe daher aufgesorderk , binn . n Jahresfrist glaub¬

würdige Nachricht von sich anher zu geben, widrigen «

er für verschollen erklärt , und über sein aUenfallsige «

Vermögen gesetzlich verfüg ! werben würde .
Stockach den , 0 . Juli >8 > 7 -

Großheezogl . Bezirksamt .
1

( » ) Ge ngenbach . (Verschollenheitserklärung )

Nachdem sich der unrrrm n . Juli v . I . in öffent¬

lichen Blättern vorgeladene in Holländischen Diensten

abwesende Marti » Oehler »on Fesbach sich nicht

gestellt , noch sonst etwa « von nch hat hören lassen»

so wird derselbe andurch für verschollen erklärt .

Gengenbach den 24 . Juki ' 8 « 7 .
Großhirzogl . Bezirksamt .

( i ) Karl « ruh e. (BerscholkenheitsErklärung I

Da der unterm 13 . Merz v . I . edictaliter » vrge !»,

dene Johann Lang von Linkendeim bis jetzt sich

nicht gestellt , noch sonsten etwas von sich hat Horen

lassen , so wird derselbe hiermit für verschollen ei klärt ,

und das Vermögen desselben s- ' nen Verwandten i «

fürsorglichen Besitz übergeben , welche« andurch do-

kannt gemacht wird . Karlsruhe denz . Juli » 8 >? »
Großherzogl . Landauu ,



; » ) Steinkach . sDerschollenheitsErklärung . )
£ .. a ! wesende Gerlrub Sailer von Weitle -
nuag aus die im vorigen Jahr in der Staarezeilung
und dem Anzeigeblatt bekannt gemachte öffentliche
Vorladung zur EmpfangSnahme ihres Vermögens
sich dahier nicht gestellt , so wird dieselbe hiermit kür
» Erschollen erklärt . Steinbach den ig Juli > 817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( i ) Karlsruhe . (VerschollenheitSErklLrung . f
Da dir unterm » 4. Juni t>- I . öffentlich vorgeladene
Karl Karcher von Mühlberg weder selbst erschienen
ist , ,- och bisher einige Nachricht von sich gegeben hat ,
so wirb derselbe anmir für verschollen erklärt , und sein
rückgelaffenes Ve >mögen seinen nächsten sich darum
gemeldet habenden Anverwandten -gegen SichecheilS -
Leistung in fürsorglich . » Besitz gegeben werden .

Karlsruhe den » 6 Jul . » 8 » 7.
Gropherzogt . Lanbamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( l ) Karlsruhe . sVorladung .) Maurcrgesell ,

Joseph Morath , von Burgenrid , ist im Monat
Zuni d Z > eines dahier verübten Diebstahls höchst
ver . äcbtig , mit Zurücklassung seine« WanderbuchS von
hier enlwichen , oerselbe wird daher aufgefordert . sich
a baio inne .tdalb 6 Wochen bei Unterzeichnetem Amre
zu stellen , und wegen des ihm zur Last fallenden
Verbrechens zu veranlwonen , widrigenfalls er des
Diebstahls für gestäiidig unv übeewiesen erkannt , und
das Weitere auf Btlreke » gegen ihn verfügt weiden
soll . Zugleich werden famwtüche obrigkeitliche Be -
hölden ersucht , denselben im Belretungrfall zu ver¬
haften und hieber abzuliefern .

Karlsruhe den 23 Juli 1817 .
Großherzogl . Sladlamt .

Signalement .
Derselbe ist Zo Jahr alt , 5 ' 7 " groß , hat eine

große Nase und graue Augen , länalichteS Gesicht ,
braune Haar « und ein Feuermal . Die entwendeten
Effekten bestehen in einem dunkelblau tüchene » WammS ,
und einer blau lüchenen Kappe mit gurer Goldborte .

( l ) Lahr . ( Vorladung . z Der zum Behuf
der Auswanderung mit Abschied «vilaffen « Soldat
Joseph Sil derer von Schultern wird , da derselbe
wieder zurückgekehrt ist , humit auf . eforderk , sich in¬
nerhalb Z Monaten bei dem Kommando des Großh .
rten LinienJnfanterieRegim ' Uls zur Wiedereinthei -'
lung , Verpflichtung und Zurückgabe deS Abschiede«

zu melden , widrigen Fall « gegen denselben als Drser .
leur vvrgefadren wird . Lahr den 2Z . Julp 18 « ? .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Mannheim . ' ( Vorladung . 1 Der von dem
Ercßberzoglich Badischen LinienJnfsnterikRe - iment
Großherzvg entwichene Soldat , Jos . ph B a u n , a n n ,
von hier , wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit 3
Mcnalhen dahier zu stellen, und sich über seine Ent¬
weichung zu verankworten , oder zu gewärluen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als aus¬
getretener Unlerthan nach den Landeögesetz.' N werde
verfahren werden , Mannheim den 2 » . Juli i8 > 7 .

Gtoßhrrzogliches Srattamt .

( r ) Sinsheim . (Fahndung und Signale¬
ments Manm M e z , Bürger zu Düdren und Mül¬
ler , welcher ein von dem Unterzeichneten Amte aus -
gefertigtcs Wandcrbuch '

besitzt , und der ledige Bür¬
gerssohn - , Leonhard Bcz von Kirchard , sind einer
in der Laubingerschen Müble dahier , wegen Frucht -
Diebstahl gegen sie «ingeleitete Untersuchung ausge -
wichen , und deren Aufenthalt konnte bisher nicht er¬
forscht werden . E »r werden deßwegen hiermit öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb sechs Wochen a dato
sich vor dem Unterzeichneten Amt « zu stellen , und
bei Fortsetzung der Untersuchung sich zu verantwor¬
ten , sonst werden sie im AuSbleibungsfalle des in
Untersuchung befangenen Verbrechen für geständig
erklärt , da« Sichtliche gegen sie erkannt , und im
BetretungSkalle vollzogen werden . Zugleich werden
alle obrigkeitlichen Bedorden hiermit ersucht , oufvorbe - ,
meldte Abwesenden , deren Beschreibung hier nachsolgt ,
fahnden , im Falle der Entdeckung sie verhaften , und
hierher abliefern zu lassen , wogegen der Ersatz der
Unkosten und Erwiederung in ähnlichen Fällen zu -
gesichert wird . Sinsheim den 15 . Juli i 8 > 7 -

Großh . Bezirksamt .

Signalement de « Marti » Mez .
Derselbe ist ungefähr 4 o Jahre alt , beiläufig

5 Schuh 4 Zoll groß , von starkem untersetztem Kör¬
perbau , hat hellblaue Augen , gewöhnlichen Mund ,
vollkommen Gesicht , aber etwa « bleich , breite Nase ,
blcnoe Haare , kur ; geschnitten , und unter denselben
einig « Starben am Kopfe . Deine Kleidung bestand
in einem hechtgrauen Oberrock , runden Hut mit
giün . m Wachstuch überzogen , weisse PiqucWeste ,
schwarz seiden Halstuch , weiß ledern » und nanisuett «
kurz ' und hechtgraue Oberhofen , beiderseits mit run¬
den weiffkn Knöpfen besetzt , und in Stieseln »



Signalement de « Leonhard B e z.
Derselbe ist 21 Jahr » alt . 5 Schuh 5 He ,6 Zoll

groß , bat »in velltcmm - n Angesicht und von gesun¬
dem Ansehen , Naue Ärg . n , mittelmäßigen Wund, -

gcwöbniiche Nase , scl waizbiaune Haare , trug bei sei¬
ner Entweichung <21 ; Sonntagen ) einen dunkelblauen
Stock , nach BauernAn zugeschnilken , mit weiffen
Knöpfen . einen dergleichen Wamme « , graue lange
Oberhofen mit runden Knöpfen , oder lederne Wickel -

Hosin m :t Knieriem . n , Stiefel , einen Bauernhut ,
San ctKappe nach BauernArr , an Werktagen leinene

Hosen und dergleichen Wammes . ^

(2) Emmendingen . sDie ^ sabl . l Indem
KronrnwirthsbauS zu Obcrschaffdausen sind nach der

Angabe des Bestohlenen von einkm n . chl kenntlich
zu bescdreibenden un ckannlen Gast zwei D ckbetren
von Uau gestreift,m Beilbaich . nl , mit rolh gcwür -
feilen Ur >»ljüg ' N vcn baumwollenem Zeuge , weiche
j kcch auf b >i Innern Seile von Leinwand waren ,
zwei Pfuib n rc » <leichem Belttarchenl und gleichen
Uebcrzügen . u > d zwei Leintücher mit den Zeichen M .
M »nlw »nd >« worden . Indem wir diesen JE'tebftaM
h,em » zur tff . nMchen Kunde bringen , ersuchen wir
alle Bchc >d * l . das für dessen Entdeckung Erforder¬
liche zu v . rai stallen , und iw Kall - emer deßrallsigen
Entoeckung un « sogleich beliebige Anzeige zu machen .

Emmendingcn den 15 , Juli vSi ? .
GroKherzogl . Bezirksamt .

(1 ) NeckarBischoffsheim . sDiebstobl . ) In
der Nacht vom ro , auf den 21 . d , M , wurden zu
Waibstadt nechleschriebene Effekten entwendet , sämmt -
liche Poiizeibet orten werden daher ersucht , aus deren
Verkauf genau Acht geb <n zu losten , >M Fall solche
entdeckt werden , den Jnnhaber zu constiluiren , nach
Befund zu arr >tiren , und gegen Erlatz der Kosten
anher transpvuiren lasten zu wollen .

NeckarbilchcffSheim den 21 . Juli , 817 .
Großh , B . zilksaml.

» 3 Leintücher von hänfen Tuch , G . B . gezeich .
net . 8 Tischtücher ohne Zeichen . 6 BstlUeterzüge
ohne Zeichen » Haleiuch von rolher Baumwolle .
8 Ebien noch ganz unverschastter FranzleinenZeug ,
roth mit einem weiflen Grund und ganz schmal - » lv -
then Streifen , einen Zoll weit auseinander

(2' Ettling « « . lUttel - Verkündigung . ) I «
UntrrsuchungsSachen grze « Georg Kaspar S ch Lf .

fer von St . inbe -m , <m Würtembergi .jchen , wegen
Diebstahl , hat das Großherzogl . heckreeißliche Hofge .

richt des MitlelRbein « durch Urrbel vom 8 - Lull
Nro . 1181 auf ergangene Vorladung und darauf er .

folgte « ungehorsames Ausbleiben zu Neckt erkannt ,

„ daß Georg Kaspar Schäfer wegen eing - standene »

„ Diebstahl mit Ausschluß seiner weitern Verannvor -

„ tung zu einer stebenwöcyigen G -fänqnißltea ' e . mit

„ einfacher körperlicher Züchtigung , Ersatz de« Entwen -

„ deren , so wett «- nicht schon geschehen, Tragus der

„ Kosten und zu nachheriger LantesVcrwe , ung zu
„ verurldeilen , der Vollzug aber auf den B . lretungs »

„ fall vorzubehalten sey, " welches andurch zur öffent¬
lichen Kennmiß gebracht wird .

Ettlingen den 13 . Juli 1817 *
Grvßherzvgi . Bezirksamt .

( 1 ) Hüsingen . fLandesverweisung, ! Der le¬
dige unten signalisi . te Johann Kimm von Frauen -
feld , Kantons Torgau , wurde durch Urlbel de « Groß -

Herzog! . HofgerichlS zu Meersburg vom 2 . April d.
I . wegen unbefugter und lebensgefährlicher B - hand ,
lung der Kranken zu emer dreimonatlichen Arb . itS-

Hausstrafe mit Züchtigung am Anfang und Ende
der Strafzeit vetfälll , heute nach erstandener Straft
entlassen . und der Großherzoglich Badischen Landen
mit einem Laufpaß verwiesen , welches andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .

Johann Kimm , 30 Jahre alt , ledig, 5 Schuh ,
7 Zoll , » Strich groß , hat ein ziemlich gukgefärbte «
Angesicht , graue Augen , braune abgkscknstlene Haare ,
dergleichen Augenbraunen , einen proporkionirten Mund ,
eine dicke lange Nase mit einer starken Narbe an de«
linken NafcnOefnung , und eine Zahnlücke . Er trägt
einen dunkelgrauen Ueberrock mit schwarzem Kragen
und Aufschlägen , ein we' ß und blau melirtcS Chilet ,
grün tuchene lange Beinkleider , ein weiß mouselinenes
Halstuch , Bundschuhe und einen runden Filzhut .

Hüfingen den 23 . Juli , 8 > 7.
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal , f Landesverweisung , j Jakot
Henne von Blochingen im Würremdergischen , wel¬
cher von dem Grvßherzoglichen Amt Ladenburg un¬
term 8 - April 1816 wegen PferdsDiebstahl auf ein
Jahr und viertbalb Monat in hiesiges Zuchthaus ge »

lieferl , wurde nach erstandener Strafzeit heute ent¬
lasten , und vttwög hofgerichtlich,m . Uttel der Gkdß »

herzogl . Bad . Lande vtttvieftn .
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Signalement .
Derselbe ist Zo Jahr alt , von besetzter Statur ,

tz
' groß , hat ein rund etwas vollkommenes Anaesicht ,

gewölbte bedekte Sliru , grau « Augen , gewöhnliche
etwa - dicke Ral « . gewöhnlichen Mund , aufgeworfene
Lippen , runde » Kinn , schwarzen Backenbart , und bat
noch außerdem an einem B cken eine Narbe . Seine
Kleidung besteht in einem grün tüchenem Ueberrock.
eine gelv und roihgestreifte Weste , «in Paar schwarz
tüchene Hosen , schwarze Kamalchcn , schwarzes Hals¬
tuch , Bändeischuk , eine grünrüchene

'
rvth eingefaßte

Lappe ohne Stülp .
Bruchsal den rz . Juli , 8 >7-

Großherzogliche Zuchr - und KorrektionS -
hausverwaltung .

( t ) Mannheim . jLandesVerweisung . I Ernst
Bötlchrr von Gera , im preußisch Plau -schen,^ >n
Buchbinoergeselle , dessen Beschreibung hier unlen -Mt ,
wurde vcrmög Urtel de- Großherzogl . bochpreißlichen
Hofgericht « in Rastatt vom 9 Juü » 8l6Nro . , 068

wegen sorlgesetzlem DiecstahlS zu einjähriger Zucht¬
hausstrafe und nackberiger Landesverweisung verfällt ,
« nd beule nach erstandener Strafe der g . sammlen
Gcoßherzogiichen Badischen Lande » verwiese » .

Signalement .
Dieser Orige ist 5 ' 3 " groß , von gesetzter Sta¬

tur , 24 Jahre alt , hat hellbraune Haare , dergleichen
Augenbrauuen . hohe gewölbte Turne , große blaue

Augen , gewöhnliche Nase , kleinen Mund , mit ge¬
schloffen n Lippen , gesunde Zähne , rundes Kinn , ein
volles runde « Gesicht mit gewöhnlicher Gesichtsfarbe ,
und wenig Blalternarden . Sein « bei der Entlassung
«ngehabte Kleidung bestund in einer schwarz sametnen
Kappe mit WachstuchUeberzug . ein roih katunen Hals -

Tuch , einem grün tuchenen Ueberrock, einer weissen
West « , einem Paar langen grünen lüchenen Hosen ,
einem Paar Stiefel , dann trug derselbe einen Büch -

senRanzen mit noch nzehrern Kleidungsstücken mit

sich . Mannheim den 24 . Juli 1817 .
Großherzogl . Bad . ZuchthausVerwalkung .

fr ) Tübingen . fEhegerichtliche Vorladung »)
Nachdem bei dem Königlichen Ehegericht Christine
Psleiderer geb . Schreiber , von Steinhrim ,
Oberamls Marbach , tun Erkennung des Ehescheidungs -

Prozesses gegen ihr . » entwich . net . Ehemann , Michael
Pfieiderer , vormaligen Bürger und Metzger in
Steinbeim , wegen eingrtrctener döslichec Verlassung
gebeten bat , und ihrem G . such willfahrt , auch zur
Verhandlung dieser EhescheirrmgsKlage Mittwoch der

29 . Oktober d. I . bestimmt worden . S « wird hie-
mit nicht nur gedachter Michael Pfleiderrr . sondern
auch seine Verwandte und Freund « , welche ihn im
Recht zu vertreten gesonnen s yn sollten , p . remlorir
vorgeladen , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wochen
für den ersten , 4 Wochen für den zweiten , und 4
Wochen für den dritte » Termin anberaumt werdra ,
vor dem Königl . Ehegericht zu Tübingen Morgen «

9 Uhr zu erscheinen , die Klage seiner Ehefrau anzu -
hören , darauf seine Einwendungen in rechtlicher Ord¬

nung voczutragin , und sich ehegerichtlschen Erkennt -

niffeS zu gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem
Termin , oder erschein« nicht , in dieser EhescheidungS -

Sache ergeben wird , was Rechtens ist .
Tübingen den » 8 - Juni i 8 ' 7 -

König ! . Würtemdergisches Ehegericht .

e ( 2) Tübingen . sEhegerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem Königl . Ehegericht Anna Maria
Sk er ; er , geb . Gauß , in Herrenberg , um Er¬

kennung de« EhescheidungsPiozrffcS gegen ihren Ehe¬
mann , Ludwig Friederich Slerzer , vormaligen
Bürger und ZieglecS in Herrenberg , wegen eingetre -
lener Verlassung gebeten hat , und ihrem Gesuch will¬
fahrt , auch zur Verhandlung dieser Ehescheidungs -

Klage Mittwoch der 5 . November » 817 destimml wor¬
den ; so »vird hiemik nicht nur gedachter Gterzer , son¬
dern auch seine Verwandte und Freunde , welche ihn
im Recht zu . vertreten gesonnen seyn sollten , perem -
torie vorgeladen , an gedachtem Tag , wobei ihm vier
Wochen für den ersten , vier Wochen für den zweiten
und vier Wochen für den dritten Termin anberaumt
werden , vor dem Königl . Ehegericht zu Tübingen Mor¬

gens 9 Ubr zu erscheinen , die Klage seiner Ebefra «

anzuhören darauf f«ine Einwendungen in rechtlicher
Ordnung vorzutragen , und sich «he . erichtt . Erkennt¬

nisses zu gewärtigen , indem , er erscheine nn gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidungs »

Sache ergehen ro ;tb , was Rechtens ist.
Tübingen den 5 . Zuni > 8 >7

Königl . WürtiMbergischeS Ehegericht .

Kauf - Anträge .

(z > Karlsruhe . sBrod - u , Fouragelieferung «-

Dersteigerung . j Montag den 11 . August d. I Mor¬

gens früh um 9 Ubr soll di« Brod - und Kouragelie »

ferung für das zu Rastadt und Bruchsal garnisoni .
reuve di . ff. itige Militär , so wie auch die FourageLie -

ferung für die Garurson dahier . Durlach und Ettlin¬

gen , und für die Garnison Mannheim und Schwr -



, i« g «« auf »inen Monat , oder auch auf mehrer , Mo¬

nate , unter Vorbehalt der Ratifikation , auf der Groß -

Herzog!. KriegsMin sterialKauzlej , mittelst öffentlicher

Verst . izerung an den W - nigstnehmenden derben wer¬

den, welche« mit dem Anhang zur allgemeinen Kennt -

niß gekracht wird , daß die SteigerunqsBedinqnisse
di« zü diesem Lage und bei der Versteigerung selbst

auf dem Sekretariat de« rten D - parkemenl « eingese -

hen werde » können . Karlsruhe den 17 . Jul , » 817 .
Großherzogliche « KriegsMinisterium .

(z ) Rastadt . s WirtbShaurversteigerung .^

Der hiefige Drachenwirth Martin Diebold ist ge¬

sonnen , sein in der Stadt an einem bequemen Platz

gelegene « modellmäßiges Wirtbshau « , um Drachen

auf Donnerstag den , 4 . August Nachmittag « um

r Ubr im Wuthshau « selbst gegen annehmliche Be -

dingniffe zu versteigern , wozu di« Liebhaber mit dem

Anhang eingeladen werden , daß fremde Steigerer

hinlängliche
'

Augniffe über ihr Vermögen und Lür -

irrannahmsfäki ^keit beilringen müssen .
Rastadt den >4 . Juli i 8 > 7 -

Grvßherzogl . AmtsRevisorat »

Pachtanträge und Verleihungen .

( , ) Rastatt . sWiktbschaflsVerpachlung . ) Da «

WirthShau « zum Anker IN Steinmauern , welche« sei .

ner Lag» wegen bei der den ganzen Sommer andau -

renden Flößerey hinlänglich « Nahrung abwirkt , wird

Montag » den u . August Nachmittag um 2 Ubr in

hem WinhShau « selbst in einen zwölfjährigen Be¬

stand durch Steigerung gegeben werde « . Welche « an «

durch öffentlich bekannt gemacht wird .
Rastatt den 26 . Juli , 8 ' 7 -

Großherzogt . Amlsrevisorat .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Dur lach . sNuchricht an die GrvßKerzog -

Uch, Dienerschaft . j Die Weintesoldungen sür da«
Quartal vonWrz . April bi« rZ - Juli 1817 werden
in Gefelg hober ZinanzMinisterialVersügung wie bis¬

her mit 2vfl . per Lbm in ister , >7 fl . per Ohm in

2ter und 15 fl - >n Zier Klasse nach der «ingeführten
Ordnung bezahlt , und e« ist dabei die Begünstigung ,
den nächsten Herbst abzuwauen , und alSdann den Wein
»n Naiura zu fassen , zurückgenommen .

Durlach den 25 . Juli > 8 » 7-
Großherzogl . D »manialVerwaltunz .

Die « ft - Anträge .

(zf Karlsruhe . sDienstgesuch . ) Ein schon
drei Jahre auf dem Schwarzwald angestellter Thri -

lunqSKommissar , welcher feinen bisherigen Posten mit

größter Zufriedenheit seine« Hrn . Principal « versieht ,
wünsch ! in einer gelinder « Gegend de « K . nzig oder

MurgKreise « . weil die rauhe Gegend des Schwarz »

walte « seiner Gesundheit nachlheilig wird , versetzt zu
werden . Da « Nähere hierüber «rtheilt ha« Komptoir
des Anzetgeblatte «.

( r ) Karlsruhe . sDienstgesuch . j Ein im

R ' chnungSfach examinirter und r ciprrter Scribent

wünscht bis 2Z . Oktober d . I . in einer Domaniai -

Verwaltung oder Obereinnehm rey eine Stelle zu er»

ha ten . Di « Großh . Herrn Verrechrur , welche bi«

dahinein solche « Subjecl nölhig .haben , können da«

Nähere im Comptoir diese « Blatt « erfahren .

Dienst - Nachricht « «.

Nach erstandener Prüfung ist der pharmaceuti »
sche Kandidat , Philipp Eduard T sch a m me r h rll ,
von Bruchsal , von hohem Ministerro de« Inner »
SanitätsKommrssion « I« hinlärrzlich befähigt befun¬
den , und demselben unterm 24 . Juni d . I . der Li-

genzschein al« Apotheker au - gefertigt worden .
Durlach den » 4. Juli ijjif .

Dg « Direktorium de - Pfinz » und Enzkreise « .

Belohnung .

Wegen lebensgefährlicher Rettung eine« Kinde«
«us der hoch angeschwollenen Schütter ist der Jakod
G adelmann ' schen Ebefrau in Hugsweyer eine Be¬

lohnung von 20 st. gnädigst verw lliget worden . Nach
höherer Weisung wird dieser Unglückskall und die edle

Handlung der Retterin de « Kinde « so wie ihre Beleh¬
nung hiermit zur öffentlichen Kennlniß gebracht .

Lahr den 17 . Juli 18 * 7-

Großhrrzogl . Bezirk «amt .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 22 . bi« 27 . July in Baden an -

zekommenen Badgäste und anderer Fremden .

Im Badische » Hof . Hr . Knight , Edelmann/v «.L
England . Hr . Bligt , Edelmann von da . Hr . Brrgni « ,



Kaufmann aus Frankfurt . Hr . Coulmavn , Proprietär
aus Paris . Hr . Ward , englischer Edelmann . Hr . Che¬
valier Puttrich von Lusina , Obrist der Kavallerie auS
Dresden .

Im Bald reit . Hr . v . Ficarowitz , Offizier aus
Ungarn . Hr . Tettenborn , k. bayr . Lieut . aus Ingolstadt .
Hr . Duck , k. stanz . Kommandant nebst Hrn . Sohn aus
Psalzburg .

Im Drachen . Hr . v. Louiscnthal , Major , nebst
Hrn . Sobn , aus Dugethus . Hr . Coda nebst Gattin und
Dlle . Tochter aus Mayland . Hr . Metz aus Offenburg

Im Hirsch . Hr . Labhard « Negoziant aus Basel .
Hr . Engelhard aus Straßburg Hr . und Mad . Schnei¬
der von da . Hr Laurh nebst Hrn . Sohn von da. Dlle .
S cyweighäußcr von da.

3m Fuchs . Hr . Sachazeck aus Stuttgardt . Hr .
Frech Mechaniker von da . Hr . Detrome aus Mainz .
Mad . Sello , Schauspielerin aus Leipzig . Frhr . v . Knecht
aus Bibuchhaußev in Hessen»

3 n d e r K r o n e . Hr . Mohr , FlozInspector aus
Neustadt an der Hard . Fahr . v. Seeckt , Student aus
Heidelberg .

Im Rössel » Hr . v . Gimberuat aus Spanien .
Im Salme » . Hr . Gras von Dürkheim - Mont¬

martin , k bayr . Kammerherr und Major , nebst Gattin
und Kindern aus Hagenau » Hr . Menen » Proprietär
nebst Familie aus Paris . Hr » LandOberjägermeister
Frhr - v- Kettner aus Karlsruhe . Hr . Thoiilas Johnson ,
englischer Edelmann . Hr . Hag , Partikulier aus Straß -
durg . Hr . Schneider nebst Dlle . Tochter aus Landau .

Inder Sonne . Hr . Hoffmann , Bezirksarzt
aus Weissenburg . Hr . Advokat Bauer aus Weiffenburg .
Hr . Dr . /Äiehmann , GH . Bad . Geh . Rath aus Donau -
eslpingen . Hr . Schill , Kaufmann aus Stuttgardt . Hr .
Gras v . Bohlen , kais ruß . Rittmeister au « Mannheim .

In der F ortuna . Hr , Graf Dessours , k. k.
östr. Gen . aus Colmar . Hr . Sir , Nrgozient aus Slraß -
» urg . Hr . Dr . Ostertag von da . Hr . Schabitz , k. k.
« str . Obristlieut . aus Colmar . Hr . v. Lobenstein , k. k.

östr. Major und FlügelAdjutant Sr . Erz . des Hrn . Sen »
von Frimont , von da.

Im Bock . Hr . Pomarnachi , Proprietär aus Ruß -
land . Hr . Mayer , kais. k. bstr. Stallmeister .

Im Großherzvg . Hr . Baron de la Motte »k. bayr . GeneralLieut . nebst Frau Gemahlin u . Hrn . Sohn .
In Privakhäusern . Hr . Major v . Beulwitz

nebst Fräulein Tochter und Hrn - Sohn aus Heidelberg .
Hr . Ser , UnterPräfect aus Weissenburg . Hr . Graf Au¬
gust zu Leiningen , kais. k. östr. Obrist aus Oberehnheim .
Hr . Russer , Partikulier aus Jever . Frau Krirgekom -
missär Obermüller nebst Familie aus Karlsruhe . Frau
Hauptmännin Kaiser von da» Frau Oberamtmännin
Donsbach au « Ettenheim . Hr . Sct )aller , k. k. östr. Mi -
litärverpflegSAffisrent aus Wien . Hr . Diehl , .Kaufmann
nebst Gattin aus Lahr. Hr . Schuhmacher , Färstbischöfl .
Baselscher Geh . Rath nebst Frau Tochter aus Offenburg .
Hr . Wolf , Banquier , nebst Gattin und Hrn . Sohn aus
Berlin . Hr . v . Trommer , Lieutenant aus Mainz . Hr »
Lrneval , Edelmann aus England .

In der Hub bis zum 28 . Zuly angekommene

Badgäste und andere Fremde .
Hr . Staatsrath Herzog von Karlsruhe . Frau Hof -

räthin Rutschmann von Rastadt . Mad . Rageldinger au «
Straßburg . Mad . Klotz von da. Mad . Knoderer von
Lahr. Mad . Meurer von da . Mad . Mayu . Mad . Geb¬
hard von Bischoffsheim . Mad . Rotinger von Molsheim .
Hr . Finanzdirektor Vierordt mit Familie von Karlsruhe .
Hr . Doktor Lobstein mit Familtz von Strasburg . Herr
Doktor Ostertag von da . Hr . Schattenmann von da. Hr .
Pauli von Landau . Frau Regierungsräthin Stößer von
Bischofsheim . Herr OberforstSekretär Flachöland von
Karlsruhe . Hr . und Mad Reuß aus Strasburg . Mad »
Weydknecht von da. Herr und Mad . Bartholme von da.
Herr Walter von Würzburg . Herr Startsrath Eichrodt
mit Familie aus Karlsruhe . Hr Karth , von Straßburg .
Mad . Birk von Kehl . Hr . Gen v . Tettenborn mit Fa¬
milie . Hr . u . Mad . Rindenschwender von Rastadt . Hr »
Hoffmann von Lahr. Hr . Kühlenthal von da .

Marktpreise von Karlsruhe , Dmlach und Pforzheim vom 26 . Fuly 1817 .
» KluchrpretS.Ugrlsr ube ^D urigch. Pforzheim

"
^ Ärortüt «. ^KarlSeude ^ DurU / Aleilchtaxe . ^Karlsr ?Durl

I

Aas Malter
Neuer Kernen ? —
Alter Kernen - 4 >
Warzen - - jj 33
Neues Korn i \ r
Altes Korn 9 2.0
>Ze :p . Frucht ? —
Gersten ‘ * iy .
Haber - - -
ltSelkchkorn -
Erbsen d. Sri

» einsen - - -
» lohnen - -

kr . j Ein Weck zu | Pf .

| x kr . hält
~

I dito zu - kr .

_ I Wcisbrod zu I
— I 6 kr . hält

— I Schwarzbred
~ l zu b kr . hält —

— ? dito zu » 0 kr. x i

a3

L. k Das Pfund kr.
_ » Ochseafteisch

| Gemeines -
, .* Rindfleisch -
4 | Kuysleisch -

I Kalbfleisch -•
Raupliagöfl ., " a , H -̂ .rune. st. i 12

i
LLweinefl , | >6
Or senzunge j >f>
Ochsenmaul I ^
x Ochsen^ !- 1 liä
> Ka ottcf i --4

Sth . i! Pf .
—

3i -

16 9 —

kr .
16

il»

IX

12
16
. 6

* —
x6

24

{ Aiktua . iin - Preise > siinoschmalz das Pfund 44 kr. — Schweineschmalz 42 t . — Burtrr 28 kr.
lir ^ isk , gegossene 3a kr. — Saife 28 kr. — Unschlirt Dos Pf . — kr. 2 (t '.tx 4 kr .
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